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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

17.01.1995 

Geschäftszahl 

93/08/0092 

Rechtssatz 

Das Fehlen einer persönlichen Arbeitspflicht ist nicht geeignet, das Vorliegen der persönlichen Abhängigkeit 
auszuschließen (Hinweis E 29.9.1986, 82/08/0208; E 13.10.1988, 87/08/0078), wobei aber die Befugnis zur 
Vertretung durch ein anderes Mitglied der Arbeitspartie oder eine sonst im Betrieb des Dienstgebers beschäftigte 
Person nicht gegen die Annahme einer persönlichen Arbeitspflicht sprechen (Hinweis E 22.1.1991, 89/08/0289). 

European Case Law Identifier 

ECLI:AT:VWGH:1995:1993080092.X08 


